
 

 

  

    

 

 

   

 

Aktion plan "Toleranz i t ein Kinder piel" 
Landkrei  Mittel ach en 

zum Bun esprogramm "Demokratie leben!" un   em Lan esprogramm 

"Weltoffenes Sachsen" 

Kont ktd ten 

Telefon: 

Vermerk der  bearbeitenden  Stelle  

Eingang: 

Projektnummer: 

Landratsamt Mittelsachsen 
Extremismusprävention Aktionsplan 
"Toleranz ist ein Kinderspiel" 
Frauensteiner Straße 43 

09599 Freiberg 

Abschl ssbericht 

1. Ang ben zum Projektträger

Einzelprojektnummer: Bitte Ei zelprojekt ummer vom Bewilligu gsbescheid über ehme  

Name:

Art de  Träger :

Recht form:

An chrift:

Po tleitzahl, Ort:

Telefax: 

E-Mail:

Internet eite:

Unterschriftsberechtigte Person 

Name, Vorname: 

Funktion: 

2. Titel des Projektes (bitte au  Antrag formular übernehmen)
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3. Beginn und Ende des Einzelprojektes l ut Förderbescheid

Von:

Bi :

4. Durchführungsorte

Zeitraum PLZ/Durchführung ort 

5. Förderschwerpunkte

6. Inh ltliche Tätigkeitsfelder des Projektes (m x. 3 Nennungen)

Jugendarbeit 

Jugend ozialarbeit 

Kooperation Jugen ozialarbeit und Schule 

außer chuli che Jugend- und Erwach enenbildung 

Kooperation außer chuli che Jugendbildung und Schule 

Beratung/Coaching 

Qualifizierung/ Fort- und Weiterbildung 

Koordinierung und Weiterbildung 

andere (genau benennen): 

7. Zielgruppen

Hauptzielgruppe

Bei der Au wahl Multiplikator(inn)en al  Hauptzielgruppe bitte die Art der in titutionellen Einbindung 
und/oder die Art der Tätigkeit angeben 
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 pädagogi che Fachkräfte

keine Angabe

Gesamt: 

 

Kinder und Jugendliche

Eltern, Familienangehörige und weitere Bezugspersonen

junge Erwachsene sowie Ehren-, neben- und hauptamtlich in der Kinder- und Jugendhilfe und an anderen 

Sozialisationsorten Tätige

Multiplikator*innen

Sonstige (bitte bennen) 

7.3 Alter der Zielgruppen (in J hren) 

Zielgruppe Anzahl  der  
Teilnehmer/-innen 

unter 6 Jahren 

6 – 17 Jahr e 

18 – 27 Jahre  

28 – 45 Jah re 

46 – 65 Jah re 

über 65 Jahre 
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7.2  weitere  Zielgruppen



Zielgruppe Anzahl der 
Teilnehmer/-innen 

  weiblich 

männlich 

divers 

keine Angabe 

Ges mt: 

Zielgruppe 

mit  Migration hintergrund  

ohne  Migration hintergrund 

keine Angabe

Ges mt: 

Anzahl  der  
Teilnehmer/-innen 

8. Art der Zielgruppen
Anzahl der erreichten Teilnehmer/-innen aus den Zielgruppen; Die Teilnehmergesamtanzahl muss in 7.3, 8., 8.1 und 8.2 übereinstimmen.

Zielgruppe Anzahl  der  
Teilnehmer/-innen 

Kinder und Jugendliche  

  Eltern, Familienangehörige und weitere Bezugspersonen

 junge Erwachsene sowie Ehren-, neben- und hauptamtlich in der Kinder- und 
Jugendhilfe und an anderen Sozialisationsorten Tätige 

  

Multiplikator_innen 

    Son tige 

 

(bitte 

 

benennen) 

Insges mt 

8.1 weitere Ang ben 
Anzahl der erreichten Teilnehmer/-innen aus den Zielgruppen 

8.2 Migr tionshintergrund 
Anzahl der erreichten Teilnehmer/-innen aus den Zielgruppen 
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Sofern bei den erreichten Teilnehmer/ -innen d s Z hlenverhältnis von männl. 50% weibl. 50% 
 bweicht, bitte die Gründe hierfür benennen 

Stimmt die t tsächliche Anz hl der Teilnehmer/ -innen mit der gepl nten Anz hl (siehe 
Antr gsformul r Nr. 6) überein? 

Bitte benennen Sie Gründe, wenn die  ngestrebte Anz hl  n Teilnehmer/ -innen k um oder g r nicht 
erreicht wurde. 
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   9. Kurzbeschreibung der Projekt ktivitäten und -ergebnisse
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10. H uptzielgruppe

Benennen Sie bitte die 
Gründe oder 
Bedingungen für den 
Erfolg oder Mi  erfolg 

Indik tor 2 
(bitte au  Nr. 10 Antrag -
formular übernehmen) 

Benennen Sie bitte die 
Gründe oder 
Bedingungen für den 
Erfolg oder Mi  erfolg 

Ziel voll tändig erreicht Ziel kaum erreicht 

Ziel zum größten Teil erreicht Ziel gar nicht erreicht 

Ziel voll tändig erreicht Ziel kaum erreicht 

Ziel zum größten Teil erreicht Ziel gar nicht erreicht 
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11.1 Indikatoren 
Indikator 1 
(bitte aus Nr. 10 Antrags-
formular übernehmen)

11. Bewerten Sie das Ergebnis Ihres Projektes anhand der im Antragsformular aufgestellten
Erfolgsindikatoren  

Wie schätzen Sie die 
Resonanz und Beteiligung 
der Hauptzielgruppe ein? In 
welcher Form wurde die 
Hauptzielgruppe beteiligt? 
Bitte benennen Sie 
hemmende und 
begünstigende Faktoren für 
die Beteiligung der 
Hauptzielgruppe!



  
    

 

   
  

 
  

      

         
   

Indik tor 3 
(bitte au  Nr. 10 Antrag -
formular übernehmen) 

Ziel voll tändig erreicht Ziel kaum erreicht 

Ziel zum größten Teil erreicht Ziel gar nicht erreicht 

Benennen Sie bitte die 
Gründe oder 
Bedingungen für den 
Erfolg oder Mi  erfolg 

11.2 Wie bewerten Sie d s Projekt insges mt? 

Ziel voll tändig erreicht 

Ziel zum größten Teil erreicht 

Ziel kaum erreicht 

Ziel gar nicht erreicht 

Benennen Sie  bitte  die  
Gründe  oder  
Bedingungen für  den 
Erfolg  oder M i  erfolg 

12. Kooper tionsp rtner

Bewerten Sie bitte die im Rahmen de  Projekte  erfolgte Zu ammenarbeit unter Bezugnahme auf 
Nummer 12 im Antrag formular 
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13. Geschlechterspezifische Ausrichtung

Wurde  die  Ziel etzung  in Bezug  auf Gender M ain treaming erreicht?

14. Öffentlichkeits rbeit

Wurde  Öffentlichkeit arbeit  für da   Projekt betrieben und wenn ja  in welcher F orm?

jjaa nein
Sind im Rahmen des Einzelprojektes Veröffentlichungen erstellt wurden?     

wenn ja, was:

15. Schlussfolgerungen/Perspektiven aus der Umsetzung des Projektes    
Welche Perspektiven ergeben sich aus der Umsetzung des Projektes? Wie wurden bspw. 
Projektergebnisseim Begleitausschuss/Steuerungsgremium kommuniziert?          
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1. Ausg ben

Nr. Art der Ausg ben Betr g 
1.1 Per onalko ten  (SV-pflichtig) 

1.2 Sachau gaben 

Ges mt 

2.2 Einn hmen 

Nr.   Art der Einnahmen 

2.1 Eigenmittel  (mind.  5%)  

2.2 Öffentliche  Zu chü  e  EU-Mittel /  ESF 

2.3 Öffentliche Z u chü  e  Lande mittel  

2.4 Öffentliche  Zu chü  e  Kommune  /  Landkrei   

2.5 andere Drittmittel (z.B.  Spon orgelder)  

2.6  on tige  Einnahmen  /  Erlö e  (z.B.  Teilnehmergebühren)  

2.7 Zuwendungen  us dem Aktionspl n “Toler nz ist ein Kinderspiel” 

2.8 

Ges mt 

Betr g 

3. Ges mtfin nzierung

Nr.   Betr g 
3.1 Einnahmen 

3.2 Au gaben 

Differenz 

16. Z hlenmäßiger N chweis 
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_______________________________________________ __________________________________________________ 

  

Ort, D tum, Unterschrift 
Mit meiner Unter chrift be tätige ich die Richtigkeit und Voll tändigkeit der vor tehenden Angaben. 

Name in Klar chrift 

Ort, Datum recht verbindliche Unter chrift/Stempel 
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